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B A C H E L O R  O F L A W S

Schlüsselqualifikationen 20% Recht 50%

Wirtschaft 30%

• Industrie-, Handels- & Dienstleistungsunternehmen

•Kreditinstitute und Banken 

•Finanzdienstleister wie zum Beispiel Leasing- & Factoringgesellschaften 

•Steuerberater und Wirtschaftsprüfer

•Versicherungsunternehmen

•Wirtschaftsverbände 

• Immobiliengesellschaften

•öffentlichen Verwaltungen

•Mediation und Schiedsgerichtswesen
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Vertiefung
mit Schwerpunktsetzung

4
. Praktisches Studiensemester

mit begleitenden Lehrveranstaltungen
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Basisstudium
Vermittlung von Grundkenntnissen

Bachelorarbeit 

Abschluss: Bachelor of Laws (LL.B.) 
+

%

WIRTSCHAFTSRECHT IN SCHMALKALDEN
Die Fachhochschule Schmalkalden erschließt Ihnen mit dem Studium des Wirtschaftsrechts eine
solide Basis für Ihre individuellen Berufsziele. Der Studiengang entspricht den Anforderungen der
Wirtschaft, weil er praxisnah  und zeitgemäß spezialisierungsfähige Generalisten zum Bachelor
of Laws (LL.B.) ausbildet. Die Praxisorientierung steht im Mittelpunkt des gesamten Studiums. 
Sie entwickeln Problemlösungen und wenden dabei sowohl juristisches Wissen als auch betriebs-
wirtschaftliche Kenntnisse an. Dafür ist handlungsorientiertes Denken Voraussetzung. Der Inhalt 
des Studiums ist von Anfang an mit Vertretern der Wirtschaft koordiniert, auf die betrieblichen 
Bedürfnisse ausgerichtet und wird ständig, auch unter Berücksichtigung geschlechtsspezifischer
Gesichtspunkte, optimiert.

Der Bachelorstudiengang Wirtschaftsrecht vermittelt Ihnen die Fähigkeit, juristisches Wissen praxis-
gerecht auf betriebliche Probleme anzuwenden und in betriebswirtschaftlichen Zusammenhängen
zu lösen. Wirtschaftsjuristen/ -innen sind gefragte Kombinationsstrategen. Die praxisorientierte juris-
tische Ausbildung steht mit 50% der Lehrveranstaltungen im Vordergrund des Studiums. Dabei wird
auf eine enge Verknüpfung mit wirtschaftswissenschaftlichen Inhalten Wert gelegt, die etwa 30%
der Lehrveranstaltungen umfassen. Durch die Konzentration auf wirtschaftsrelevante Rechtsgebiete
bleibt ausreichend Zeit für die Vermittlung von Schlüsselqualifikationen (ca.20%) wie Fremdsprachen,
IT-Kenntnissen und sozialer Kompetenz unter Berücksichtigung der geschlechtsspezifischen Beson-
derheiten.

ZUKUNFTSPERSPEKTIVE
Wirtschaftsjuristen/-innen sind gesucht: In der Wirtschaft besteht ein dringender Bedarf an Mitarbei-
tern, die über fundierte juristische Kenntnisse verfügen und darüber hinaus die wichtigsten Gebiete
der Volks- und Betriebswirtschaft beherrschen. Die beruflichen Einsatzfelder von Wirtschaftsjuristen/-
innen sind Tätigkeiten in der privaten und öffentlichen Wirtschaft, die durch eine starke Verknüp-
fung von rechtlichen und betriebswirtschaftlichen Aufgaben gekennzeichnet sind. Sie lernen eine
Vielzahl interessanter Aufgabenbereiche mit anspruchsvollen Fragestellungen und immer neuen
Herausforderungen kennen. Entsprechend ihrer interdisziplinären Ausbildung sind mögliche Einsatz-
gebiete von Wirtschaftsjuristen/-innen nicht nur die Rechtsabteilungen, sondern vor allem kaufmän-
nische Abteilungen von Unternehmen in den Bereichen Finanzen und Steuern, Industrie, Handel,
Banken, Versicherungen, Personal, Beschaffung und Vertrieb.

EINSATZFELDER

STUDIENVERLAUF

BACHELORARBEIT UND MASTERABSCHLUSS
Mit Ihrer Bachelorarbeit schließen Sie das Fachschulstudium ab. Der Fachbereich Wirtschaftsrecht
unterstützt seine Studierenden dabei, die Bachelorarbeit auf Wunsch direkt im Unternehmen anzu-
fertigen. Somit können Sie weitere wertvolle Praxiserfahrungen für einen nachfolgenden Berufsein-
stieg sammeln. Nach dem Abschluss des Bachelorstudiums können Sie im qualifizierte Positionen im
Berufsleben besetzen oder Ihr Studium wissenschaftlich vertiefen und ein dreisemestriges Master-
studium an der Fachhochschule Schmalkalden aufnehmen. Das Masterstudium schließen Sie mit
dem Titel Master of Laws (LL.M.) ab.
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